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Berührend schön –
erstaunlich ehrlich
LEBENSLINIEN Pantomime-Aufführung
im Güterschuppen des Theater Fatale
NORDENHAM/HLO – Ihr 20-jäh-
riges Bestehen feiert im Okto-
ber die Hospizhilfe Norden-
ham. Neben einer Jubiläums-
veranstaltung am Samstag,
13. Oktober, findet ein Panto-
mime-Abend statt: Freitag, 19.
Oktober, im Güterschuppen
des Theater Fatale. Beginn:
19.30 Uhr. Einlass: ab 19 Uhr.
Der Pantomime Christoph
Gilsbach aus Münster zeigt
Momentaufnahmen aus dem
Theaterstück „Das Leben –
eine lebendige Begegnungmit
dem Tod“.

Karten zum Preis von 5
Euro sind ab sofort erhältlich
imHospizhilfebüro (Bahnhof-
straße 32), bei NMT am
Marktplatz und in der Buch-
handlung von Bestenbostel.

In der Ankündigung heißt
es: „Dieses Theaterstück wird
nicht ihr Leben verändern,
aber es ist verdammt nah
dran.“ Christoph Gilsbach
stellt laut Pressemitteilung ein
ganzes Leben dar – berührend
schön bis erstaunlich ehrlich.
Es wurde für Trauernde ent-
wickelt, um ihnen ohne viele
Worte einen Raum für eine
Auseinandersetzung mit ihrer
Trauer zu geben.

Da in unserer modernen
und schnelllebigen Zeit viele

den Tod aus den Augen verlo-
ren haben, möchte Christoph
Gilsbachs Pantomime-Auf-
führung dazu einladen, den
Tod wieder ins Leben aufzu-
nehmen und als Teil des Le-
bens zu begreifen – nicht nur
weil wir, so Christoph Gils-
bach, weiterleben, sondern
auch weil der Tod kein Ende
ist. Das Bühnenstück ist eine
zeitgemäße Interpretation
mittelalterlicher Totentanz-
darstellung. Christoph Gils-
bach ist Pantomime der Folk-
wang-Hochschule in Essen.

Pantomime Christoph Gils-
bach tritt am 19. Oktober in
Nordenham auf. BILD: PRIVAT
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Schiffe, Sport
und Präsente

schießervereins Blexen auf
der Strecke beim Steelwind-
Werk. Aus den 16 Teilnehmen
wurden per Auslosung die
Teams gebildet. Dank eines
besonderen Punktesystem
hatten alle die Chance auf den
Sieg. Nach vier Rundenmit je-
weils drei Würfen standen die
Gewinner fest. Auf Platz eins
kamen Pascal Reimers und
Heide Mühlan, gefolgt von
Ulf Dörrbecker und Heidrun
Möllenbeck sowie Claus
Dörrbecker und Jessica Ko-
belt. Den weitesten Wurf des

Tages erzielte Pascal Reimers
mit 206 Metern.

UmHelfer und Förderer zu
werben, hatte der Senio-

ren- und Behindertenrat der
Stadt Nordenham Ende Juni
zum ersten Mal einen Ehren-
amtstag organisiert. Bei den
Johannitern, beim Techni-
schen Hilfswerk, bei der Nor-
denhamer Feuerwehrwache
und im Mehrgenerationen-
haus stellten sich 22 Institu-
tionen vor. Dazu gehörte auch
der Deutsche Kinderschutz-

Die Mitglieder der Seniorenunion Nordenham genossen die
„Dicke-Pötte-Tour“ in Bremerhaven. BILD: SENIORENUNION

bund, der sich mit einer Mal-
aktion, einemGlücksradspiel
und einer Verlosung beteilig-
te. Insgesamt gab es dabei 30
Präsente zu gewinnen. Die
Preisübergabe hat jetzt im
Kinderhaus in Einswarden
stattgefunden. Die Leiterin
der Einrichtung, Tara Lach-
nitt, und die Leiterin des of-
fenen Bereichs, Svenja Faeh-
se, überreichten den Kindern
die Gewinne. Unterstützt
wurden sie dabei von Meike
Dirksen (Johanniter-Unfall-
hilfe Nordenham) und von
der 2. Vorsitzenden des Se-
nioren- und Behindertenra-
tes, Marlies Strauch. Wenn
es nach ihnen geht, gibt es
den Ehrenamtstag künftig al-
le zwei Jahre in Nordenham.
Anlässlich des Weltkinder-
tags lädt das Einswarder Kin-
derhaus für Freitag, 21. Sep-
tember, zu einer Veranstal-
tung mit einem bunten Pro-
gramm ein. Beginn ist um 15
Uhr.

D ie Seniorenunion der
Nordenhamer CDU,

unter dem Vorsitz von Karin
Tönjes, hat bei der „Dicke-
Pötte-Tour“ in Bremerhaven
einen informativen und
unterhaltsamen Nachmittag
verbracht. Bei Sonnenschein
fuhren die Teilnehmer mit
der „MS Geestemünde“ ent-
lang der großen Hafenanla-
gen. Sie bekamen große
Frachtschiffe, die längste
Containerkaje der Welt und
imposante Kreuzfahrtschiffe
zu sehen. Dazu gab es viele
fachliche Informationen. Ab-
gerundet wurde der mariti-
me Ausflug mit einer Kaffee-
tafel im Schaufenster Fische-
reihafen.

Spannend verlief das Tan-
demboßeln des Kloot-

Die Blexer Tandemboßler lieferten sich einen spannenden
Wettbewerb. BILD: KV BLEXEN

Bei der Präsentübergabe im Kinderhaus Einswarden freu-
ten sich die Gewinner über ihre Preise. BILD: KINDERSCHUTZBUND

Jade-Wirtschaftsregion präsentiert sich in Hauptstadt
NETZWERK Wirtschaftsförderer ziehen an einem Strang – Empfang in Berlin mit 200 Entscheidern

BERLIN/LR – „Wir sind sehr zu-
frieden, dass wir mit insge-
samt zwölf wirtschaftsför-
dernden Organisationen, mit
Landkreisen, Städten und Ge-
meinden in Berlin ein Bild der
Geschlossenheit der Jade-
Wirtschaftsregion vermitteln
können“, betont der Präsident
des Arbeitgeber- und Wirt-
schaftsverbandes Jade (AWV),
Tom Nietiedt.

Federführend für die wirt-
schaftspolitisch aktiven Kräfte
der Jade-Region hat der AWV
einen 1. Parlamentarischen
Abend organisiert, der am 25.
September in der Vertretung
des Landes Niedersachsen in
Berlin stattfindet und zu dem
rund 200 Gäste erwartet wer-
den.

Die Bundestagsabgeordne-
te Siemtje Möller ist die parla-
mentarische Schirmherrin
der Veranstaltung. „Ich werde
mit ein wenig Stolz die wirt-
schaftlichen Kräfte meiner
Heimat den zahlreichen Ab-
geordneten-Kollegen präsen-
tieren. Wir wollen und müs-
sen zeigen, dass wir im Nord-
westen einen dynamischen
und erfolgreichen Mittelstand

schuss des Deutschen Bun-
destages und Vorsitzende der
Mittelstands- und Wirt-
schaftsvereinigung der CDU
(MIT), Kreisverband Olden-
burg. „Den Schulterschluss
der veranstaltenden Organi-
sationen für unsere Region se-
he ich als Pluspunkt und
wichtigen Akzent, um die In-
teressen der agierenden Wirt-
schaftsunternehmen und der
Menschen hier vor Ort noch
besser zu vertreten“, so die
Politikerin.

Auch Wilhelmshavens
Oberbürgermeister Andreas
Wagner sieht diesem Ereignis
mit Interesse entgegen: „Gute
Kontakte zwischen Politik
und Wirtschaft, kurze Drähte
zwischen Berlin und Wil-
helmshaven – dazu bietet der
Parlamentarische Abend her-
vorragende Möglichkeiten. In
ungezwungener Atmosphäre
können wir unsere Wirt-
schaftsregion von ihrer besten
Seite präsentieren und damit
Interesse und Neugier we-
cken.“

Wittmunds Landrat Holger
Heymann begrüßt, „dass die
hiesige Wirtschaft jetzt sogar

in Berlin die Flagge hochzieht
und am Sitz des Bundesparla-
ments Präsenz zeigt und of-
fensiv die Interessen des rüh-
rigen Mittelstandes vertritt.“

Der Parlamentarische
Abend wird mit einem locke-
ren Beisammensein und vie-
len neuen Kontakten enden.

In der Jade-Wirtschaftsre-
gion, also im Dreieck Olden-
burg, Wesermarsch, Friesland
und Wittmund erhalten sämt-
liche Unternehmen über die
wirtschaftsfördernden Orga-
nisationen eine Einladung.
Weitere Interessierte können
eine Einladung unter Tel.
04421/1393940 oder per Mail
unter ortgies@awv-jade.de
abrufen.haben, der auf Verbesserun-

gen zum Beispiel bei Infra-
struktur und Breitband-Aus-
bau angewiesen ist“, sagt die
Abgeordnete.

Siemtje Möller wird, nach
der Eröffnung und Begrüßung
durch Tom Nietiedt, das erste
Grußwort sprechen. Außer-
dem halten die Bundestags-
abgeordnete und Wirtschafts-
expertin Astrid Grotelüschen
sowie der niedersächsische
Umweltminister Olaf Lies aus

Sande Referate.
In einer zunehmend ver-

netzten Wirtschaft und der
Globalisierung von Märkten
gebe ein regionales Netzwerk
die richtigen Antworten – sei
es, um Leistungsstärke zu
bündeln, um Neuerungen wie
die Digitalisierung zu stem-
men oder Herausforderun-
gen, beispielsweise die Fach-
kräftegewinnung, anzugehen,
betont Astrid Grotelüschen,
Mitglied im Wirtschaftsaus-

Der Jade-Weser-Port ist ein Symbol für die leistungsstarke
Jade-Wirtschaftsregion. BILD: TORSTEN VON REEKEN

Gerüstbau
Oberflächentechnik

Malerbetriebe
Dämmtechnik und Putz

Zum Ölhafen 6
26384 Wilhelmshaven

www.nietiedt.com

Kostenlose
Servicenummer:
0800 / 3004100

Telefon 04421/300400
Telefax 04421/3004100

info@nietiedt.com

„1. Parlamentarischer Abend in Berlin“

Wir wünschen der Jade-Region bei ihrem
ersten Parlamentarischen Abend zahlreiche

begeisterte Gäste und viel Erfolg!

-
Lagerung, Digitalisierung und
Vernichtung von Akten.
Wiesenstraße 5-9 Telefon 04402 / 98 3000
26215 Wiefelstede info@1ager3000.de

1. Parlamentarischer Abend der Jade-Wirtschaftsregion

in der Niedersächsischen Landesvertretung Berlin
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